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BEGEGNUNGS ...

bitte was?

BEGEGNUNGSZONE ERFURT

Schon gehört? Schon gesehen? 
Wer begegnet denn hier eigentlich wem? 
Und hatten wir das mit der Zone nicht 
schon längst hinter uns gelassen?

Eigentlich ist es ganz einfach: Die BEGEGNUNGS-

ZONE ist ein Verkehrskonzept, welches die Er-

furter Innenstadt noch attraktiver macht und 

dabei niemanden ausschließt. Fußgänger, Radler, 

Autofahrer, Anwohner, Touristen, Pendler, Gastro-

nomen und Händler kreuzen und queren sich in 

einer wunderschönen Altstadt, die einmalig und 

schützenswert ist. Dass dieses Miteinander nur 

mit gegenseitiger Rücksichtnahme funktioniert, 

versteht sich dabei von selbst. Mit dem Konzept 

BEGEGNUNGSZONE wollen wir aber genau dafür 

noch einmal sensibilisieren und die Akzeptanz bei 

allen Beteiligten stärken – ganz nach dem Motto 

„INNENSTADT FÜR ALLE“.

Und letztlich begegnen sich hier nicht nur Men-

schen, hier beleben auch Kontraste, Alt stößt auf 

Neu ... Geschichte trifft Gegenwart.   

Für ausführliche Informationen 

besuchen Sie gerne die Internetseite:

www.erfurt.de/begegnungszone



Herzlich Willkommen
in der BEGEGNUNGSZONE –
genießen Sie Erfurt!

Weniger Verkehr – mehr Innenstadt

Zugegeben: An der einen oder anderen Regel kommt 

man in einem Projekt wie der BEGEGNUNGSZONE 

nicht vorbei. Das Parken in diesem Bereich nur auf 

Bewohner zu beschränken, kann eben keine einfa-

che Bitte bleiben, hier bedarf es schon einer klaren 

Regel. Ebenso kann das Einhalten der Lieferzeitbe-

grenzung und der Temporegulierung nicht nur auf 

einem Gefallen und gutem Willen basieren. 

Aber alles andere dürfen Sie gerne als Hinweise  

ansehen, sozusagen die Etikette im Umgang mit  

der Erfurter Innenstadt, denn Begegnung braucht 

gutes Benehmen. Seien Sie acht- und sorgsam 

auf den historischen Straßen, Gassen, Wegen und 

Plätzen unterwegs. Erreichbar ist ohnehin alles zu 

Fuß und Flanieren macht bei beruhigtem Verkehr 

gleich noch mehr Freude ... denn der Fußgänger ist 

hier König. 

 

Durch die BEGEGNUNGSZONE geht nichts verloren, 

im Grunde bleibt alles beim Alten und wird dadurch 

noch besser – ein Gewinn für alle. Was man schätzt, 

das schützt man und die Altstadt der Thüringer 

Landeshauptstadt hat es verdient.

Erfurt dankt Ihnen herzlich.
Die Fahrgäste profitieren von der 
sehr guten Erreichbarkeit der 
Innenstadt mit der Stadtbahn.

Weitere Verkehrsberuhigung durch 
ein einheitliches Zeitfenster zum 
Anliefern in der Fußgängerzone.

Hier nehmen Radfahrer Rücksicht. 
Sie sind umweltfreundlich und zügig 
in der Stadt unterwegs.

Die Erreichbarkeit mit dem KFZ wird 
bei angepasster Fahrgeschwindigkeit 
weiterhin gewährleistet.

Der Fußgänger ist König und hat 
auf Straßen, Gassen und Wegen 
den Vorrang.

Alle anderen nutzen die öffentlichen 
Parkplätze am Rand der 
Begegnungszone.

Eingrenzung
der Begegnungszone

Die wichtigsten 
Fakten

Moritzstraße

Pergamentergasse

Mainzerhofstraße
Bahnhofstraße

Domplatz
Meienbergstraße

Zugang

Zugang

Zugang
Zugang

Zugang
Dom

Rathaus

Zitadelle 
Petersberg

Hinweistafeln 
an den Zugängen

Krämerbrücke

Zugang

Futterstraße
Zugang

Gute ÖPNV-Erschließung Lieferzeitbegrenzung

Rücksichtsvoller Radverkehr Langsames Fahren

Fußgänger haben Vorrang Parken nur für Bewohner


